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Herr Müller KURZESTGESCHICHTE

Luft holen

Angenommen, man schlägt dich in

deinem Auto für kurz besinnungslos und

versenkt das Auto im See. Du erlangst

gerade noch rechtzeitig das Bewusst-

sein, kurbelst die Scheibe herunter und

steigst aus. Das Problem ist, wie Luft
holen? Kein Problem. Du öffnest das

Ventil eines Autoreifens — egal wie —

und holst so lange Luft, bis der Feind

abgezogen ist. Dann geruhst du

aufzutauchen. Aber nur, wenn du James

Bond alias Roger Moore bist und das

im Action-Film «Im Angesicht des

Todes» praktizierst.

Heinrich Wiesner

Homo Beschäftig
gungszwanglensis
Überschrift in einer Boulevardzei-

tung: «Der Freizeit-Mensch droht
zu verblöden.» Was heisst hier
«droht»? rs

Reklamen

Bis 24 Okt. an jedem Tag!

ILTIOSBAHN und
LUFTSEILBAHN

Chäserrugg
UnWmm
Wetterbericht 040/67 II 91

/Männlichenbahn
Grindelwald

Ihr Ziel für Familien-,
Vereins- und

Betriebsausflüge

i 036 - 53 38 29

5 1200 Gratisparkplätze

Notizen
Von Peter Maiwald

Diese flammenden Reden, die nicht einmal für
ein bescheidenes Herdfeuer reichen!

Das Aufsehen, das einer erregt, wenn er gelebt
hat: Es heisst dann gleich, er habe eine «bewegte

Vergangenheit».

Wissen wollen, wo das, was in Diskussionen

dahingestellt bleibt, bleibt?

Diese Hölderlin-Freunde, welche die Gefahr

herbeisehnen, weil in ihr «das Rettende auch»

wachse!

Die Trennung von Kunst und Leben ist das

einzige, was Kunst und Leben wirklich gemein¬

sam haben.

Machen wir uns doch nichts vor: Nur was uns

gutheisst, heissen wir gut.

Das Verschwinden der Schutzengel verhält sich

proportional zur Zunahme von Schutzhunden.

AUFLÖSUNGEN

cia a H

Auflösung von Seite 34: Cvitan siegte
mit I. d7 Ke7 2. Lb3! I-O Schwarz buss-

te im Minimum eine Figur ein

Lösung des Bilderrätsels von
Seite 35: SAEGE, PFAU,
NASHORN, MARIONETTE,
LEITER, KRONE GARTEN

Lösung (Wenn Kartenbäume blühen)
Der Zauberer steckt die gesuchte Karte

hinter seinem Rucken an die
zweitunterste Position. Dass er schliesslich

zwangsläufig zur Stelle x gelangt, lasst

sich mit Hilfe der Skizze leicht einsehen.

Wandern wir a (zum Beispiel 8)
Karten im Stamm und b (z.B. 5) Karten
im Uhrzeigersinn in der Krone hinauf,

so gelangen wir zur Stelle y Begeben

wir uns «a+b-Kartenschritte» zurück,
befinden wir uns wieder am Anfang
unten beim Stamm Nun wählen wir aber
beim Ruckweg an der Kreuzung den

Weg, der in der Krone bleibt So wandern

wir — gleichgültig
wie gross die genannte
Zahl ist — a-Karten-
schritte weiter im 0
Gegenuhrzeigersinn
und kommen schliesslich

zur Karte x. Somit
müssen wir nur darauf
achten, dass die
Anzahl Karten von der
Kreuzung bis zur Karte

x gleich gross ist wie
die Anzahl der Karten
des Stammes.
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